
 
 
 

 
Liebe Präsidenten, Funktionäre und Mitglieder des Modellflugverbandes Nordwest. 
 
In der Region gab es einige Anlässe, zu denen ich euch die Berichte nicht vorenthalten möchte. Viel 
Spass beim Lesen J 
 

Ferienpass MG Wangen 
Im Rahmen des Ferienpasses der Region Olten hat die Modellfluggruppe Wangen den Kurs «Ein 
Flugzeug bauen und fliegen» am 5. und 6. August angeboten. 10 Schüler und zwei SchülerInnen 
im Alter von 10 bis 14 Jahren haben am Kurs erfolgreich und mit grossem Engagement 
teilgenommen. Jede*r Teilnehmer*in hat unter Anleitung ein eigenes Segelflugzeug gebaut, einiges 
über Aerodynamik des Fliegens gelernt und mit dem selbstgebauten Segelflugzeug erste 
Flugversuche unternommen. Im Lehrer-Schülerbetrieb konnten die Teilnehmer*innen mit einem 
ferngesteuerten Modell die Kunst des Modellfliegens aktiv erleben.  

 

              

              

RMV Nordwest 
Info  

4-2023  



 

               

 

         

Seitens RMV möchte ich mich bei allen Mitgliedern 
der MG Wangen, die sich die Zeit genommen und 
sich engagiert haben, ganz herzlich für die 
gelungene Nachwuchsförderung bedanken. 
 
Romeo 
Euer Regiopräsi 
 



 
45. Schwarzbubenfliegen bei dem MFV Brislach / 11. August 
 
 
Schon kurz nach 8.30 Uhr war auf dem Modellflugplatz der MFV Brislach ein reges Treiben. Die 
Modelle wurden aufgebaut und dann waren die von der Gruppe offerierten Kaffee und Gipfeli als 
Stärkung willkommen. 
Pünktlich um 10.00 Uhr konnte Marius Schmidlin die 24 Piloten des 45. Schwarzbubenfliegen zum 
Briefing begrüssen. Mit Freude stellte er fest, dass sich Piloten aus 5 Modellfluggruppen 
eingefunden hatten. Marius erklärte allen die Wettbewerbsregeln.  Ziel war es, mindestens vier, 
wenn möglich 5 Durchgänge zu fliegen. 
Danach ging es schon los.  Die Piloten waren motiviert und absolvierten super Flüge mit sehr wenig 
Strafpunkten. Kurz nach Mittag waren die ersten Durchgänge abgeschlossen.  Das Mittagessen 
und danach auch Kaffee und Kuchen fanden regen Anklang – es war wie immer ein Genuss. Ganz 
herzlichen Dank an Alle, die zur Verpflegung beigetragen haben. 
Das Wetter zeigte sich von der besten Seite und es war sehr heiss, so dass am Nachmittag die 
restlichen Durchgänge geflogen werden konnten. Die Piloten erzielten noch bessere Ergebnisse, - 
«war das die Auswirkung des guten Essen’s ?» - und die Punkteabstände wurden noch kleiner, so 
dass ein Punkt oder ein besserer Streicher schon ein Rang ausmachen konnte. Nach dem letzten 
Durchgang konnten sich alle nochmals im Zelt «im Schatten» verpflegen. Gespannt wurde die 
Rangverkündung erwartet, die Marius nach kurzer Zeit schon vornahm. Jeder Pilot bekam auch ein 
Geschenk vom Hauptsponsor «KEL Modellbau» - hier auch einen Dank an Michael Senn, welcher 
Jahr für Jahr die MFG Brislach unterstützt. 
Pascal Schmidlin schlug schon wieder zu und belegte den ersten Platz mit 19 Strafpunkten nach 5 
Durchgängen mit einem Streicher, unglaublich dicht gefolgt vom zweiten Meury Patrick und dem 
dritten Serge Huber. 
Schon war das 45ste Schwarzbubenfliegen wieder Geschichte und alle freuten sich schon wieder 
auf das nächste Jahr mit dem 46sten Schwarzbubenfliegen !  
 
Dank an Alle, die zu dem gelungenen Anlass beigetragen haben, ohne sie wäre dies nicht 
möglich. 
 
Romeo Spaar 
 
 
 
 

           
 
 
 
 
 
 



 
 

          
 
 
 

          
 
 
 

 

 

 



Freundschaftsfliegen der MGFB 2024 

Wie jedes Jahr hat die MGFB auch 2024 die befreundeten Vereine zum traditionellen 
Freundschaftsfliegen auf dem Breitfeld eingeladen. Neben den Modellflugfreunden waren auch die 
Pächterfamilie sowie unsere Nachbarn vom Reiterverein Farnsburg herzlich willkommen. 

 

             

 

Bei strahlendem Sonnenschein und heissem Sommerwetter konnten wir unser Event erfolgreich 
durchführen. Dieses Treffen ist bekannt dafür, dass es keinen Wettbewerbsdruck gibt – außer 
vielleicht den eigenen Anspruch, vor den Augen der Kollegen eine gute Flugshow zu bieten. Doch 
das Wichtigste an diesem Tag war nicht nur das Modellfliegen, sondern der Austausch mit 
Gleichgesinnten, der intensiv gepflegt wurde. 

 

           
 

Natürlich durfte auch ein Apéro nicht fehlen, gefolgt von feinen Bratwürsten vom Grill. Nach dem 
Essen rundeten Kaffee und ein Stück Kuchen das kulinarische Angebot ab. Ein besonderer Dank 
geht an Ueli, Dany und alle Vereinsmitglieder, die tatkräftig dazu beigetragen haben, dass dieser 
Anlass so reibungslos ablief.  

 



 

Ebenso möchten wir unseren Gästen danken, die sich an unser Flugplatzreglement gehalten 
haben und damit die Sicherheit für alle gewährleisteten. 

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, um erneut mit vielen Kollegen einen wunderbaren Tag 
zu verbringen. 

Roland Voegeli MFG Breitfeld 

 

SCALE/SEMI-SCALE CUP INKL. SCHWEIZERMEISTERSCHAFT 
SEMI-SCALE 2024 
 

Auch beim dritten und letzten internationalen Fesselflug-Wettbewerb dieses Jahres waren die 
Wetterkapriolen das zentrale Thema. Extreme Hitze und Windböen am Samstag, Sturm in der Nacht 
und Herbstwetter am Sonntag. Das waren die äusseren Bedingungen am Scale/Semi-Scale 
Wochenende vom 24./25. August im Schwalbennest.  

9 Konkurrenten in der Kategorie Semi-Scale und 3 Konkurrenten in der Kategorie Scale waren am 
Start - alle mit besonders sorgfältig und in unzähligen Arbeitsstunden gebauten Modellen. Und sie 
liessen sich die Freude trotz der schwieriger Wetterlage am Samstag nicht nehmen. 

Im Scale/Semi-Scale dreht sich die Welt etwas langsamer. Denn in dieser Kategorie geht es nicht 
um Geschwindigkeit und Geschicklichkeit, sondern um Ästhetik und Präzision. Die Modelle sind 
nicht im Windkanal getestete kleine Geschosse, sondern möglichst naturgetreue Nachbauten 
manntragender Flugzeuge. Entsprechend laufen Scale Wettbewerbe nicht im Rennmodus, sondern 
in zwei ruhigen Schritten ab: Der Baubewertung und der Flugbewertung. 

Es ist selbstsprechend, dass Scale/Semi-Scale Piloten ihre kostbaren Modelle nicht gerne einem 
Risiko aussetzen. Doch genau das ist am vergangenen Samstag im Schwalbennest geschehen. 
Nach der ruhig verlaufenen Baubewertung am Morgen folgte am Nachmittag der erste von drei 
Flügen. Plötzlich und unberechenbar setzten extreme Windböen ein und zwangen einige Piloten, 
ihren Flug abzubrechen - leider aber nicht immer rechtzeitig. Drei Modelle erlitten sogar Schäden. 
Davon betroffen waren auch zwei deutsche Konkurrenten, die im Anschluss keine weiteren Flüge 
mehr absolvieren konnten.  

Alle Piloten, die seit Jahrzehnten im Schwalbennest fliegen, waren sich einig: So etwas hat es noch 
nie gegeben. Ob sich der Klimawandel auch schon auf den Modellflug auswirkt?Der Sonntag 
brachte dann die erhoffte Beruhigung. Alle verbleibenden Flüge konnten bei besten, windstillen 
Verhältnissen absolviert werden - bei einer Aussentemperatur, die 15 Grad tiefer lag als am 
Samstag. 

Ursula Borer MG Breitenbach 



 

 

Die nächsten Veranstaltungen im RMV Nordwest 
- Samstag    7.  September Sportflyer MG Breitenbach 
- Sonntag     8.  September Erlen-Cup MG Breitenbach 
- Samstag   21. September Bauschtu-Cup MG Balstahl 
- Samstag   19. Oktober Challenge-Cup MG Breitenbach 
- Sonntag    15. Dezember SM F1 Saalflug MG Balstahl 

 

Ich wünsche allen einen schönen und unfallfreien Modellflugherbst 2024! 
 
 
Romeo 
Euer Regiopräsi  

                                     


